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EinUnternehmens-Ratingbein-
haltetdieBeurteilungder zukünf-
tigenBestandskraft einesUnter-
nehmensundmachtdurchdie
ermittelteRating-Note eineAus-
sagezurKreditwürdigkeit bezie-
hungsweise zurVerlässlichkeit
desUnternehmens alsGe-
schäftspartner in derWert-
schöpfungskette.
DasUnternehmens-Rating um-
fasstdieVergabeeinerRating-
Noteanhandquantitativer und
qualitativerKriterien sowie die
ErstellungeinesRating-Gutach-
tens.DiequantitativenKriterien
sindKennzahlen zurVermö-
gens-, Ertrags- undFinanzlage,
die für dasUnternehmenaufBa-
sis vondrei Jahresabschlüssen
ermittelt und in ihrerQualität be-
wertetwerden.Die qualitativen
Kriterienbeleuchten sowohl ex-
terneFaktorenwieBrancheund
Marktstellungals auch interne
FaktorenwieStrategie,Manage-
mentundFinanzpolitik.

Kreditwürdigkeit

OTTMARSCHNECK | REUTLINGEN

Beim G7-Treffen der Finanzminis-
ter in Washington prognostizierte
Bundesfinanzminister Peer Stein-
brück, dass sich die jüngsten Fi-
nanzmarktturbulenzen noch weit
bis ins nächste Jahr auswirken. Ge-
naueres weiß zwar niemand. Aber
Banken, die in letzter Zeit demMit-
telstand großzügiger Darlehen ge-
währt haben, dürften schon bald
restriktiver vorgehen.Damit gewin-
nen Ratings wieder viel stärkeren
Einfluss im Kreditgeschäft. Wenn
globale Finanzmärkte aus den Fu-
gen geraten, bekommen die mittel-
ständischen Unternehmen mit den
besten und transparentesten Ra-
tings die günstigsten Kredite. Alle
anderenmüssen hinten anstehen.

Bei guten Bewertungen verringern
sich dabei die Kreditzinsen um ei-
nige Prozent. Doch neben diesem
positiven Effekt verbessern Ra-
tings auchdieChancen von attrakti-
ven alternativen Finanzierungsfor-
men. Das geht bisher in der Praxis
leider weitgehend unter. Gerade in
Finanzkrisen, wenn der Geldfluss
derBanken ins Strudeln gerät, spie-
len solche Finanzierungen eine
wichtigere Rolle. Zwar fehlt vielen
Unternehmen beispielsweise im
kompliziertenMezzanine-Produkt-
angebot von stiller Teilhaberschaft
über Genussscheine bis Nachrang-
darlehen noch oft der Durchblick.
Außerdem erfordern solche Finan-
zierungen eine individuelleGestal-
tung. Doch bevor sich Geber hier
engagieren, erwarten sie transpa-
rente Ratings, die ihnen aussagefä-
hige Einblicke gewähren.
Finanzkrisen wirken sich nicht

nur auf den Liquiditätsfluss der
Banken und Unternehmen aus. Sie
treffen die meisten betriebswirt-
schaftlichen Größen. Viele vorher
unhinterfragt funktionierende Ge-
schäftsprozesse können nun zu be-
drohlichen Engpässen führen.
Kommt beispielsweise ein kleiner,

aber hochspezialisierter Zulieferer
infolge der Krise selbst in eine fi-
nanzielle Schieflage, so muss er
möglicherweise kurzfristig seine
Lieferungen einstellen. So ein Lie-
ferstopp führt vielleicht bei einem
übergeordneten großen Systemlie-
feranten zu einem kompletten Pro-
duktionsstopp. Infolgedessen
müssten unter Umständen sogar
die großen Hersteller ihre Monta-
gefließbänder anhalten. Auch um
solche Kettenreaktionen zu er-
schweren, haben der Verband der
Automobilindustrie (VDA), der

Verband der Elektrizitätswirt-
schaft (VDEW)undderGesamtver-
band Kommunikationsagenturen
(GWA) spezifische Branchenra-
tings etabliert. Sie berücksichtigen
nicht nur relevante Branchenfakto-
ren im Bewertungsprozess, son-
dern stellen ihren Mitgliedern in
Kooperation mit Rating-Agentu-
ren auch spezifische Software-
Tools zu Verfügung.
Nicht nur Finanzmärkte leben

vom Vertrauen und von verlässli-
chen Beziehungen, deren Störung
weltweit erdrutschartigeBewegun-

gen auslösen. Alle Unternehmen
profitieren von vertrauensvollen
Verhältnissen zu ihren Mitarbei-
tern, Eigentümern, Lieferanten,
Kunden, Aktionären und der Ge-
sellschaft. Transparente Ratings
bieten diesen Interessengruppen
die Basis für Verlässlichkeit und
Verständnis in schwierigen wirt-
schaftlichen Konstellationen. So
setzen vor allem Unternehmen in
den USA speziell die externen Ra-
tings von Agenturen schon als
Wettbewerbsfaktor ein. Im Gegen-
satz zum oft undurchsichtigen Ge-

baren der großen Rating-Agentu-
ren arbeiten auf den Mittelstand
spezialisierteAgenturen sehr trans-
parent. Sie liefern nicht nur Bewer-
tungen wie etwa „AAA“ für erst-
klassig oder „CCC“ für besorgniser-
regend ab. Sie fassen ihre Gutach-
ten auf bis zu 50 Seiten zusammen.
Damit können die Unternehmen
ihre Beurteilung nachvollziehen,
und Schritte unternehmen, um
durch Finanzkrisen zu steuern.
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Finanzkrise erhöht die Relevanz der Ratings
Auf den Mittelstand spezialisierte Agenturen liefern den Unternehmen nachvollziehbare und umfassende Bewertungen

Turbulenzen an den Börsen
hemmen den Liquiditätsfluss


